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ſchnitt . Es wurden Gedichte und Sprüche diktirt , die dann für das nächſte
Mal auswendig gelernt ( je nach dem Inhalt oft von mehreren Mädchen

gemeinſchaftlich ) vorgetragen wurden .

Auch Kochrezepte wurden gegeben und häusliche Pflichten der Mädchen
beſprochen .

Alle 14 Tage trat an Stelle dieſer Thätigkeit während des Winter —⸗

halbjahres ein leichtfaßlicher Vortrag , der von einem der Herren , die ſich
dem Verein freundlichſt zur Verfügung geſtellt , gehalten wurde .

Da wurden Themata aus der Naturkunde behandelt oder aus der

Geſchichte anſprechende Lebensbilder berühmter Perfſönlichkeiten vorgeführt ,
oder durch Reiſebeſchreibungen Land und Leute 5 Ferne den Mädchen

nahe gebracht . An dieſe ernſteren Dinge ſchloß ſich dann je nach der zur

Verfügung bleibenden Zeit das Vorleſen einer Erzählung , ein luſtiges
Räthſelrathen und andere Spiele im Zimmer und , wenn es die Witterung
erlaubte , im Freien .

Weſentlich Ateert wurden die Zwecke des ?— durch ſeine kleinen

Feſte , das am 7. Oktober gefeierte Jah resfeſt , das Geburtsfeſt Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin , wobei , wie all jährlich , die Schülerinnen ,
welche länger und regelmäßig die Verſammlungen beſuchten, mit Büchern
beſchenkt wurden und endlich das Weihnachtsfeſt mit der Gabenver⸗

looſung , wodurch an die etwa 65 Mädchen allerlei hübſche und nützliche
Dinge beſchert wurden . Alle dieſe Feſte brachten hübſche Vorträge der

ſowie anregende Anſprachen des Herrn Beirathes .
er Vorſtund des Vereins beſteht aus : Frau Geh . Oberregierungsrath

v. — den Fräulein Brauer und Kühlenthal mit dem Beirathe
Profeſſor Imgraben . Als — — wirken mit : Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter und Frau v. Peternell und die Fräulein v. Beck ,
Poppen , Winter und 896 54

Thätigkeit der Zweigvereine .
Das Jahr 1894 hat eine neue Vermehrung der Zahl unſerer Zweig⸗

vereine durch den Zutritt von 16 neuen Vereinen gebracht . Es ſind dies

die Vereine von Aglaſterhauſen , Broggingen , Dill —

Weißenſtein , Döggingen , Eaieter , Hauingen , Heiligen —
berg , Oefingen , Schefflenz , Schliengen , Schluchſee , Uehlingen ,
Uiffin gen , Weil und Wolterdin ; gen . In Wegfall gekommen iſt keiner .
Am Jahresſchluß beſtanden ſonach im Ganzen 211 Zweigvereine . Von
den neu gebildeten Vereinen verdankte eine Anzahl ſeine Entſtehung einer

unmittelbaren Anregung ſeitens der hohen — — vier einer ſolchen
Ihrer — aucht der Fürſtin zu Fürſtenberg ( Döggingen , Heiligen⸗
berg , Oefingen und Wolterdingen ) , einer ( Uiffingen ) den Anregungen , die

durch die Landesverſamml lung zu Tauberbiſchofsheim gegeben wurden .

Sehr mannigfach waren wieder die Leiſtungen der einzelnen Zweig⸗
vereine auf dem weiten Felde wohlthätiger und gemeinnütziger Arbeit , wie



klder nachfolgenden in kurzen Andeutungen gegebenen Darſtellung und

aus der in Anlage 4 beigefügten Ueberſichtstabelle zu entn
Ahmen

iſt .

Erläuternd bemerken wir , daß in der nachfolgenden Darſtellung zur
Vermeidung häufiger Wiederholung derſelben Worte die von einer 01 en

Zahl von Zweigvereinen gepflegte Mitaufſicht im Handarbeitsunterrichte
für Mädchen in der Volksſchule (ſog. Induſtrieſchule ) bei den betreffenden

Vereinen durch das Zeichen angedeutet iſt .

Am Schluſſe der Darſtellung der einzelnen Zweigvereine laſſen wir

wieder eine überſichtliche Zuſammenfaſſung folgen , die wir der gütigen
Beachtung empfehlen .

Achern

Vorſteherin : Frau Apotheker Schaaff ; 10 weitere Frauen . Beiräthe :

Oberamtmann Seubert , 3 Krug , Bürgermeiſter Lott .

Der Verein hat das lang angeſtrebte Ziel , die Gewinnung eines eigenen
Gebäudes für ſeine Kleinkinderſchule endlich erreicht . Der erſtellte Neubau

kam auf 8948 M. 44 Pf . zu ſtehen und mußten zur Deckung der Bau
koſten noch 2600 M. bei der Sparkaſſe aufgenommen werden . Der Betrieb

der Anſtalt ſelbſt erforderte 664 M. 15 Pf . , wovon 220 M. durch Zuſchuß
der Gemeinde ſind . Den Kleinen wurde eine Chriſtbeſcherung bereitet .

Armenpflege ſiehe Tabelle

El
1U

Achkarren ( Amt Breiſach ) .

Vorſitzende : Frau Paul Fichter ; 5 weitere Frauen . Beirath : Pfarr
verweſer Heizmann . Der im Juni 1894 in den Landesverband aufge
nommene Verein erblickt in der Errichtung einer Kleinkinderbewahranſtalt
ſeine erſte Aufgabe ; für einen hiefür zu beſchaffenden Fond wurden bisher
1000 M. aufgebracht , ferner iſt von Herrn Bürgermeiſter Vögele ein Acker
im Werth von 500 M. für einen Bauplatz ſchenkungsweiſe zugeſichert ;
eine weitere Einnahmequelle hiefür liefert das Erträgniß einer von verſchie
denen Ortsbürgern dem Verein überlaſſenen Wage. ( Werth etwa 300 M. )
An Weihnachten wurden zwei Feſtſpiele , das eine von ſchulpflichtigen Knaben ,
das andere von Fortbildungsſchülerinnen aufgeführt .

Adelsheim .

Vorſitzende : Frau Dekan A. Eberhardt - Bürck ; 6 weitere Frauen .
er langiährige, um den Verein ſehr verdiente Beirath Dekan Eberhardt

iſt am 13 . Dezember 1894 geſtorben . Kaſſier : Poſtverwalter Wenzel .

RK In der Indußſtrie Schule wurden fleißige Schülerinnen zur Aufmunterung
mit Prämien bedacht . Der Gehalt der Krantenpflegerin ( 200 M. ) wurde
von dem neben dem Frauenverein beſtehenden , 149 Mitglieder zählenden
Krankenverein beſtritten und ferner von demſelben 26 M. für Stärkungs⸗
mittel für Kranke aufgebracht . 25 Vereinsmitglieder verabreichten an arme
Kranke und Wöchnerinnen abwechſelnd 266 Portionen Eſſen .
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YAglaſterhauſen ( Amt Mosbachj ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Ebert ; 5 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Ebert , Bürgermeiſter Brunn . Kaſſier : Pfarrer Tropf . 7
neu gegründete Verein hat ſeine Thätigkeit mit der Abhaltung

Kochkurſen begonnen . ( Aufwand 489 M. , der nicht in der Kaſſe
zereins berechnet wurde . ) Aufſichtsführung über 11 arme Pflegekinder .

eme wurden mit Geld unterſtützt .

Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) .

Vorſitzende : Frau Miniſter von Scholz , Excellenz ; 5 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Okle . Rechner : Hauptlehrer Motz . & An dem

bon Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin im Egger Schlößchen
eingerichteten Haushaltungskurs betheiligten ſich auch Mädchen aus den

Gemeinden Wollmatingen und Litzelſtetten . Am 5. Oktober wurde die

Kleinkinderſchule durch den Beſuch der hohen Protektorin erfreut , welche
die Anſtalt zur Ermöglichung des Fortbeſtehens während des Winters mit
82 M. beſchenkte und dem Verein weitere 100 M. zuwies . Die im April
vorerſt mit 1 Schweſter in ' s Leben gerufene Krankenpflegeſtation wurde

derart in Anſpruch genommen , daß ſchon auf 1. Oktober die Einſtellung
einer weiteren Schweſter nöthig war . Die Einrichtungsgegenſtände wurden

durch Schenkungen und freiwillige Gaben verſchiedener Mitglieder beſchafft .
Während des Winters verſammelt die Vorſitzende wiederkehrend eine Anzahl
Mädchen zum Ueben im Vorleſen behufs praktiſcher Verwerthung in ihren
Familien , unter Mitgabe geeigneter Bücher .

Altenheim ( Amt Offenburg ) .

Vorſitzende : Frau Gemeinderath Wurth ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hanſult . & Abhaltung eines Nähkurſes während der Winter

monate . ( Einnahme 11 M. 56 Pf . , Ausgabe 25 M. ) Die Kleinkinderſchule
unterſteht ſeit 1894 der alleinigen Verwaltung des Vereins ; die über

dieſelbe getrennt geführte Rechnung weiſt 844 M. 09 Pf . Einnahmen und

487 M. 98 Pf . Ausgaben auf . Ein für die Kinderſchule in dankens⸗

werther Weiſe von der Gemeindeverwaltung erbautes Haus wird Frühjahr
1895 bezogen werden . Unterſtützung kranker Frauen und Wöchnerinnen .

Beaufſichtigung armer Pflegekinder ohne beſonders bemerkenswerthe Wahr⸗

nehmungen . Die zwei Landkrankenpflegerinnen — von der Gemeinde

bezahlt — haben ihren Beruf gewiſſenhaft erfüllt ; eine derſelben hat ſich
im Dezember 1894 verheirathet .

Appenweier ( Amt Offenburg ) .

Vorſitzende : Frau Dr . Helene Krämer ; 7 weitere Frauen . Beiräthe :

Pfarrer Frey und Bürgermeiſter Wiedemer . Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule , in welcher mit 45 M. Aufwand eine Weihnachtsbeſcherung

abgehalten wurde . Ueber Kranken⸗ und Armenpflege vergleiche Tabelle.
Die Koſten der Kinderſchule und der Pflegeſtation ſind aus Stiftungs —
mitteln gedeckt .



Auenheim ( Amt Keh ) ) .

Vorſitzende : Frau Pfarrer Hilspach ; 7 weitere Fraauen . Beirath :

Pfarrer Hilspach . Der Plan , für die Kinderlehrerin eine Wohnu ng zu

errichten , wurde ausgeführt , indem auf dem einzelſtehenden Saalbau der

früheren Volksſchule eine ſolche von 2 Zimmern nebſt Küche erbaut wurde

Das Gebäude bleibt Eigenthum der Gemeinde , iſt aber dem Verein unent

geltlich überlaſſen . Eine beabſichtigte Chriſtbeſcherung in der Kleinkinder

ſchule mußte unterbleiben , da die Anſtalt — wie auch die Volksſchule —

wegen ſtark aufgetretener Diphtheritis geſchloſſen werden mußte .

Auggen ( Amt Müllheim ) .

Vorſitzende : Frau Baumgartner Wwe . ; 8 weitere Frauen . Bei

räthe : Pfarrer Zandt , Bürgert neiſter Krafft . Abhaltung eines Näh

und Flickkurſes mit 39 M. 50 Pf . Aufwand . Ueber die Thätigkeit
wohleingerichteten Krankenpflege ſiehe Tabelle . Zur Vermehrung
Krankengeräthe wurden 58 M. 11 Pf. verwendet . Neben den in

Tabelle aufgeführten Unterſtützungen erhielten Arme und Kranke von

ſchiedenen Mitgliedern etwa 1000 Portionen Eſſen . Von Seiner
K6 .

Hoheit dem Erbgroßherzog gingen dem Verein zu wohlthätigen Zwecker
100 M. zu .

Baden .

Geſammtvorſtand . Vorſitzende : Frau Auguſt Heiligenthal . Stell
vertreterin : Frau E. v. Pleſſen . Beirath : Oberbürgermeiſter Gönner

Stellvertreter : Stadtrath Weber . Kaſſier : Kaufmann Schweigert
Schriftführer : Rathſchreiber Schreiber . Zu Ehren der nach 19 jähriger

Vereinsthätigkeit nach Freiburg gezogenen bisherigen Vorſitzenden , Frau
Zaborsky , fand am 31 . März 1894 im großen Rathhausſaale eine herzliche

Abſchiedsfeier ſtatt , bei welchem Anlaſſe der ſcheidenden Präſidentin Ehren
und Erinnerungsgeſchenke!der hohen Protektorin , der Damen des Vereins
wie des Stadtraths überreicht wurden . Im gleiche n Raume tagte
30 . Oktober die bereits oben erwähnte außerordentliche Landesverſamml
Durch die Gnade der hohen Protektorin wurde dem Verein ein 6

von 500 M. zugewendet , ſowie weitere 300 M. als Betriebsmittel

zu gründendes Wöchnerinnen⸗Aſyl . Ertrag eines in der evang . Sta

aufgeführten Orge lkonzerts in Höhe von 161 M. 60 Pf . wurde

Frauenverein Die verſchiedenen Anſtalten durften ſich des
wiederholten Beſuches Ihrer Königl . Hoheiten der Großherzogin und
der Kronprinzeſſin von Schweden erfreuen . Einnahme der Vereins
hauptkaſſe 5265 M. 5 Pf . , Ausgabe 5131 M. 58 Pf . , hierunter 1800 —Zuwendungen an die verſchiedenen Abtheilungen und 2800 M. , Anlage bei

der ſtädt . Sparkaſſe . Vermögen 122² M. 99 Pf . Abtheilung 1

Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus . Dieſe Anſtalt befindet ſich unter
der Verwaltung eines beſonderen Kuratoriums . Vorſitzender : Gr . Amts⸗

vorſtand , Geh . Regierungsrath Haape . Abtheilung II . Frauen⸗
arbeitsſchule . Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen .
Vereinsladen . Vorſteherin : Frau Eliſabeth von Pleſſen ; 9 weitere

Frauen . Beirath : Stadtrath Koch . Die Frauenarbeitsſchule war
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von 29 Schülerinnen beſucht , welche 970 M. Schul geld entrichteten . Durch
die Gnade hohen Protektorin wurde der Schule ein Geſchenk von 100 M.

zugewieſen. Den Geſammteinnahmen von 1115 M. ſtehen 1791 M. 40 Pf .
Aufwand Kogemabet Der Zudrang zur Handarbeit sſchule für unbe⸗
mittelte Mädchen war ſo ſtark , daß leider Schülerinnen zurückgeſtellt
werden mußten . Von 30 Beſucheerinnen erhielten 7 im 2. 5. jahr 123 M.
20 Pf . Arbeitslohn . Der Geſammtaufwand belief ſich auf 2574 M. 31 Pf .
Die Einnahmen betrugen 965 M. 34 Pf. , worunter ein Staats sbeitrag
von 500 M. An dem im 5 und Februar abe gehaltenen Flickkurs
betheiligten ſich 61 Frauer Der Vereinsladen vereinnahmte für
Waarenverkauf 1883 M. 06

Ff. und für Stellenvermit telung339 M. , zuſammen 2222 M. Die Ausgaben betrugen 1715 M. 52 Pf.
Abth eilung III . Aufſicht über die ſtädtiſche Kleinkinderſchule .
Ge ſchäftsführ ung in der l Suppenanſtalt . Kochkurſe .
Vorſteherin : Frau Kreisſchulrath Riegel ; 9 weitere Frauen . Geſchäfts⸗
führer : Stadtrath von Bömble Mitwirkung an beiden erſtgenannten
Anſtalten wie bisher . Veranſtaltung einer Weih hnachtsbeſcherung für die
Kinder und Lehrerinnen der Kinderſchule , ſowie die Bedienſteten der Suppen⸗
anſtalt . Zu den hiefür erwachſenen Koſten im Betrag von 272 M. 96 Pf .

trug die Stadtgemeinde 43 M. 39 Pf . bei . An den im Laufe des Jahres
abgehaltenen 2 Kochkurſen betheiligten ſich je 2e Mädchen . Abtheilung IV .

Aufſichtüber die Pflege der ſtädtiſchen Armenkinder . Mädchen —
fürſorge . Vorſteherin : Freifrau von Lüttwitz ; 9 weitere Frauen .
Geſchäftsführer : General von Parſeval . Von den der Vereinsfürſorge
überwieſenen 44 Mädchen fanden 6 in Familien geeignete Unterkunft ,
5 wurden dem Nähunterricht zugeführt , 1 in das Maria⸗ Viktoria⸗Stift in
Raſtatt untergebracht ; 4 Mädchen

behuchre
den Kurs in der Haushaltungs

ſchule zu Sinzheim und 27 wöchentlich 1 Mal den Flickkurs; letztere durften
an der im Lokal der Abtheilung II unter deren Chriſtbaum veranſtalteten

Weihnachtsbeſcherung theilnehmen . Für 1 Mädchen mußte häuslicher
Verhältniſſe wegen Schutzerziehung beantragt werden . Abtheilung V.

Heimſtätte für alleinſtehende und Frauen . Anſtalt

zur Heranbildung von weiblichen Dienſtboten . Vorſteherin :
Frau General von Klüber ; 9 weitere — — „Geſch äftsführer : Freiherr
Ernſt Auguſt von Göler . Die Betriebsergebniſſe können als erfreulich
und befriedigend bezeichnet werden , wozu der im

—4 des Jahres vollendete
Um⸗ und Neubau des Marthahauſes ganz weſentlich beitrug . An Reſtbau⸗
koſten waren zu bezahlen 456 M. 73 Pf . , wozu noch für die Einrich tung
der neuen Räume und Vermehrung des Weißz—2

weitere 687 M. kamen .

Srtt waren Betten im Ganzen in 2177 Nächte Die Stellen ſuchenden
Dienſtmädchen fanden raſch geeignete Die nſtpläße. Die Haushaltungskaf ſſe
— 5105 M. 13 Pf . Einnahmen und 3960 M. 43 Pf . Ausgaben auf .
Der Ueberſchuß von 1144 M. 70 Pf . ermöglichte erſtmals — Deckung
der

2＋
Ausgaben aus — n Einnahmen . Die erſteren

betrugen 2765 M. 08 Pf. . die letzteren 2836 M. 71 Pf. , ſomit der

Kaſſenreſt 71 M. 63 Pf . Dieſe Abiheil ung befindet ſich im Befitze eines

Vermögens von 61072 M. ( wovon 56000 M. für das Haus und 5000 M.
für das Inventar ) worauf noch 36694 M. Schulden haften .

—
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Badenweiler ( Amt Müllheim

Vorſitzende : Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Krautinger . Rechner : E. Scheffelt . Die Leitung der

einzelnen Zweige der Vereinsllhätigkeit iſt unter die Vorſtandsfrauen

geeignet vertheilt . In der Induſtrieſchule gelangten auf

Stramin , Wolle und Baumwolltuch zur Anfertigung von Hemden zur

Vertheilung . Am 3. Oktober beehrte J . K. H. die Erbgroßhe 135 gin
die Kleinkinderſchule mit ihrem Beſuch . Am Geburtstag der hohen

Frau — 5. November 1894 — wurden die Kleinen dieſer Anſtalt mit

Bretzeln beſchenkt und die Vorſtandsdamen von Ihren Königl . Hoheiten

der Frau Großherzogin und der Frau Erbgroßherzogin in Audienz

empfangen . An 4 einzelſtehende arme Perſonen und 9 bedürftige Familien

wurden als Unterſtützung verabreicht : 690 Liter Milch , 15 kleine und

16 große Laibe 28 Pfd . Fleiſch , 6 Flaſchen Wein , ſowie Gerſte ,

Mehl und Schmalz . Eine unbemittelte Wöchnerin wurde 21 Aage verpflegt .
Die Oſter⸗ und Weihnachtsfeier wurde aus geſammelten 170 M. beſtritten

Durch Sammlungen mittelſt Hausbüchſen gingen 133 M. ein .

Bahlingen ( Amt Emmendingen ) .

Vorſitzende : Frau Hauptlehrer Meier ; 5 weitere Frauen Beirath :

Hauptlehrer Meier . Der Verein hat ſich die Unterſtitzung der Klein

kinderſchule zur Haupttaufgabe gemacht . Bei der in derſelben abgehaltenen1

Weihnachtsfeier wurden die unbemittelteren Kinder mit Hemdchen und

Strümpfen beſchenkt . 1 weiteren Vereinsmittel werden angeſammelt , um

bei ſpäterem Neubau für
——

ſtalt Verwendung zu finden . Armenpflege
war auf die Abgabe von Leber titteln durch einige Mitglied eder beſchränkt

NBammenthal - Reilsheim ( Amt Heidelberg

Vorſitzende : Frau Müller Babette Beck ; 11 weitere Frauen . Bei

rath : Pfarrer Roth . Rechner :
Hau

uptlehrer Hettmannsberger . Die

Hauptthätigkeit des Vereins iſt der Unterhaltung einer Kleinkinderſchule

zugewendet , welcher durch deren Gründerin , Frau Anna Scherer , ein

Geſchenk von 3500 M. zuging , wodurch der Fond dieſer Anſtalt auf

12 874 M. 15 Pf . angewachſen iſt . Nachdem die Gemeinde einen

Bauplatz ſammt Garten und Spielplatz unentge ltlich zur Verfügung geſtel
hat , iſt die Erbauung eines eigenen Hauſes für die Kleinkinderſchule für
1895 in Ausſicht genommen . Den Kleinen wurde die übliche Weihnachts

feier bereitet und außerdemm am Namenstag der Frau Anna Scherer
— 26 . Juli — ein Schulfeſt veranſtaltet . Ueberwachung armer Pflege
kinder wurde erſtmals ausgeübt . In der Induſtrieſchule erhielten außer

den 2 mit dem Büchlein „ Mit Gott “ beſchenkten Schülerinnen 8 weitere

vom Verein aus geeignete Bücher . Abhaltung eines Flick - und Spinnkurſes

für 18 Mädchen während der Wintermonate , Lokal und Heizung ſtellte

die Gemeinde . Ueber die von einer Landkrankenpflegerin ausgeübte Kranken⸗

pflege ſiehe Tabelle . Behufs unentgeltlicher Verpflegung armer Kranker

ſteuerte die Gemeinde 50 M. bei . Für Vermehrung der Krankengeräthe
wurden 80 M. aufgewendet . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten
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außer Geldunterſtützungen aus der Vereinskaſſe von verſchiedenen Mitgliedern
365 Portionen Eſſen . Bei den an den Geburtstagen Ihrer Königl . Hoheit
des Großherzogs und der Großherzogin abgehaltenen Generalver⸗
ſammlungen wurde das Büchlein des Medizinalraths Dr . Hauſer über
Armenkinderpflege zur Kenntniß der Mitglieder gebracht .

Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) .

Vorſteherin : Frau Pfarrer Schmidt ; 2 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Schmidt ; 2 weitere Herren . & Für Arme wurden 41 M. baar
und 36 M. für Wein , Milch und Koſt verausgabt ; außerdem verabreichten
verſchiedene Vereinsmitglieder abwechſelnd 96 Portionen Eſſen an Bedürftige .
Für 6 arme Kinder wurde das Schulgeld für die Kleinkinderſchule über⸗
nommen und zur Kleidung von unbemittelten Konfirmanden 32 M. ver⸗

wendet. An den während der Wintermonate allwöchentlich 1 Mal abgehaltenen
Arbeitsabenden nahmen durchſchnittlich 25 —30 Mädchen theil .

Bernau ( Amt St . Blaſien ) .

Vorſitzende : Frau Hauptlehrer Buntru ; 6 weitere Frauen . Beirath :
Bezirksrath Spiegelhalter . & Auf Anregung Ihrer Königl . Hoheit

der Großherzogin , welche die Vorſtandsfrauen am 26 . Juli in St .
Blaſien empfing , wurde eine geordnete Krankenpflege in ' s Leben gerufen,
zu deren erſter Einrichtung die hohe Protektorin 100 M. ſchenkte . Durch

Beitritt einer großen Anzahl weiterer Mitglieder konnte Wohnung und
Inventar für die Krankenſchweſter raſch beſchafft werden . Ueber die Thätig⸗
keit der auf 1. November berufenen Vereinsſchweſter ſiehe Tabelle . Für
Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten wurden 25 M. 35 Pf . aufgewendet .
Eine Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule wurde durch eine Diphtheritis⸗
epidemie verhindert .

Binzen ( Amt Lörrach ) .

Vorſitzende: Frau Andres Wittwe ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Gerhard . & 2 ie um die Neugründung des Vereins hochverdiente
frühere Vorſitzende , Frau Pfarrer Gerhard , iſt am 9. November 1894

geſtorben. Obgleich ſchwer erkrankt , hat dieſelbe die Leitung des Vereins

bis wenige Tage vor ihrem Tode treu rgt . Die im Mai 1893 ein⸗

geſtellte, zur allſeitigen Zufriedenheit wirkende Landkrankenpflegerin hat ſich
im Spätjahr 1894 verheirathet , doch wird ſolche bis Eintritt geeigneten
Erſatzes ihr Amt weiter beſorgen . Leiſtungen des Vereins ſiehe Tabelle .

Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) .

＋ Vorſitzende: Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Pfarrer Hecht . R Abhaltung eines Kochkurſes mit 264 M. Aufwand .

20 von Karlsruhe aus in Verpflegung gegebene Kinder wurden beaufſichtigt .
Für die verſtorbene Landkrankenpflegerin konnte geeigneter Erſatz gefunden
werden. Die Vereinsmitglieder werden koſtenlos verpflegt und erhalten die
nöthigen Verbandmittel . Unbemittelte Kranke ſowie Wöchnerinnen erhielten
Verköſtigung , zuſammen 152 Portionen . Chriſtbeſcherung in der Kirche .

4*

3

5

4



Bodersweier ( Amt Kehl )

rau Pfarrerrer Rupp ; 6 weitere Frauen Beirgth: Ifarrer

Rupp . & Die So cge für die Kleintkinderſchule iſt Hauptaufgabe des Vereins .

An der auf dem Neubau d ieſer Anſt — ruhenden Schuld konnten 200 M.

abgetragen werden . Die Zinſen einer Stiftung in Höhe von 24 M. gelangte en

an 8 arme Bedürftige — Verthe Außerdem wurde eine ältere Frau

zweimal mit Geldgaben unterſtützt . In der Kleieinkin iderſchule fand die übliche

Weihnachtsfeier ſtatt .

Böhringen ( Amt Konſtanz

N igond Trau J 5 Nufle - I0 1%Vorſitzende : Frau FF. de Wuille ; 4 weiter Frauen. Beiräthe :
1 — — U 3 N4 NN

Pfarrer Flum , Herr A. de Wuille , Bürgermeiſter Fritſchi . Abhal
— 0 7 , 782 NeAUs 4 ＋

ck urſes , deſſen Koſten die Frau Präſidentin trug Thät igk eittung eeine S 7014

9

der Krankenpflegeſtation vergleiche Tabelle .

heit jedoch im Herbſt

M. Schmid hat die frühere Vor ſitzeWde „ Frau Medicinalrath Dr

mann , den Vorſitz wieder übernommen ; 10 weitere Frauen .

Oberamtmann Dr . W̃ aßmannsd orff .
Re⸗

chner : Amtsrevident Traub .

& Außer der — — — 2 ereinsthätigkeit — Flickkurs , Beaufſichtigung
zebr armer Kinder, Weilin Privatpflege unterg iachtsbeſcherung in der

Kinderſchule —
——

die Abhaltung eines Zuſchneide - und Nähku

veranlaßt , an welchem 11 Me ädchen und zwar 8 aus Bonndorf , 3

Nachbarorten ſich betheiligten 2 Theilnehmerinnen wurden die Koſten
( 66 M. ) aus der Vereinskaſſe beſtritten Zur Verpflegung von Wöchnerinnen

wurde eine erfahrene Frau gegen jährliche 2 ergüt ung von
50 M. gewonnen

Im Sommer wurde dem Vorſtande di

Aus

die Freude zu Theil , Ihre Königl .
Hoheiten den oßherzog und die Großherzogin auf der Durchreiſe

begrüßen zu dürfen . Die bei dieſem Anlaſſe gegebenen Anregungen haben

die Bildung von Frauenvereinen in Grafenhauſen , Birkendorf und Uehlingen
im Laufe des Jahres zur Folge gehabt .

Boxberg - Wölchingen .

Vorſitzende : Frau Rfatrek Walth er ; 6 weitere Frauen . Beiräthe :
Pfarrer Walther , Hauptlehrer Schneckenberger . Der Verein zählt

auch Mitglieder in benachbarten Orten , in welchen , angeregt durch die

Landesverſammlung in Tauberbiſchofsheim , theilweiſe beſondere Zweigverei
in der Bildung begriffen ſind . Zur Gründung einer Kleinkinderſchule wird

ein Fond angeſammelt , der jetzt 1837 M. beträgt . Arme und Kranke
wurden durch Lebensmittel unterſtützt . Durch eine Sammlung von Geld

und Naturalien konnten 15 Kinder und 13 Erwachſene auf Weihnachten

beſchenkt werden . Anläßlich des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der

Großherzogin verſammelten ſich die Mitglieder zu einer geſelligen
Vereinigung .
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Breiſach .
) : Pfarrer Vorſitzende : Frau Fabrikant Sartori ; 2 weitere Frauen . Beirath :
s Vereins . Bezirksarzt Herrmann . Rechner : Sparkaſſier Beil . Unterhaltung einer
200 M. Kleinkinderſchule , für welche die Gemeinde ein Schulgebäude errichtete , wozu

gelangten aus dem Vermögen der Anſtalt 1000 M. beigeſteuert wurden . Der Ab⸗

tere Frau ſchluß der über die Kleinkinderſchule beſonders geführten Rechnung ergiebt
die übliche 387 M. 15 Pf . Einnahme , 305 M. 60 Pf . Ausgabe . Vermögen 422 M .

05 Pf . gegen 366 M. 90 Pf . im Jahre 1893 . Den Kindern wurde eine
feierliche Chriſtbeſcherung bereitet . 22 Arme erhielten in 47 Fällen 143 M.

Geldunterſtützungen .

Beiräthe : Bretten .
9

15 FVeorſitzende : Frau Dekan Flad ; 12 weitere Frauen . Beirath : Dekan
Flad . & Die Vereinsthätigkeit war inſofern eine erhöhte , als die Klein⸗

kinderſchule erweitert wurde und dadurch die Einſtellung einer zweiten
Lehrſchweſter nöthig fiel . Für die Kinder wurde eine Oſter - und eine
Weihnachtsfeier veranſtaltet . Außerdem wurde die Aufſichtsführung über

r Geſund⸗ die in der Fortbildungsſchule für Mädchen eingerichtete Kochſchule über⸗

rivatmann nommen . An 10 bedürftige Kranke wurden 140 Portionen geeignete Koſt
Heine⸗ verabreicht und arme Konfirmanden auf Koſten der Vorſtandsfrauen gekleidet .

Beirath :

Traub . Britzingen ( Amt Müllheim ) .

910 155 Vorſitzende : Frau Bürgermeiſter Kaltenbach ; 5 weitere Frauen .
Nal kurſes Beirath : Pfarrer Weißheimer . Die Unterhaltung der Kleinkinderſchule

f iſt der Hauptzweck des Vereins . Die Kinder wurden durch eine Oſterfeier
„ 3 aus 0

0 und 1 Chriſtbeſ jerune erfre
die Koſten

und eine Chriſtbeſcherung erfreut

— —
Brötzingen ( Amt Pforzheim ) .

gewonnen . 5 18
re Königl . Vorſitzende : Frau Pfarrer Krieger ; 7 weitere Frauen . Beirath:
Durchreiſe Poſtverwalter Schweizer . Hauptaufgaben des Vereins ſind : Unterſtützung
gen haben Armer und Kranker , ſowie Verpflegung bedürftiger Wöchnerinnen. Verab⸗
Uehlingen reicht wurden 492 Portionen Eſſen . Unterſtützt wurde die Vereinsthätigkeit

hierbei von zwei Wirthsfrauen durch Nachlaß an Rechnung und Verabfolgung
von Zukoſt . Zur Beſchaffung von Kindszeug wurden 20 M. aufgewendet .
Geplant iſt die Anſchaffung von Bettſtücken , um ſolche armen Kranken
leihweiſe überlaſſen zu können . Der Verein nimmt ſich der Kleinkinderſchule
an und ſteuerte zur Chriſtbeſcherung in derſelben 10 M. bei .

Beiräthe :
erein zählt
durch die

5 IIK AN —
eigvereine Broggingen ( Amt Emmendingen ) .
chule wird Vorſteherin : Frau Pfarrer Rees ; 4 weitere Frauen . Beiräthe :
id Kranke Pfarrer Rees , Bürgermeiſter Birmelin . * Der Verein wurde im
von Geld Juni 1894 gegründet und befaßt ſich vorerſt mit der Aufſicht über die ſeit
eihnachten Mai 1893 eingerichtete Kleinkinderſchule , wofür die Erbauung eines eigenen
hoheit der Gebäudes geplant iſt . Auch die Unterſtützung Armer und bedürftiger Kranken

geſelligen iſt in Ausſicht genommen . Für die Chriſtbeſcherung von 57 Kindern wurden
32 M. zur Beſchaffung nützlicher Gegenſtände aufgewendet .
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Brombach ( Amt Lörrach ) .

Vorſteherin : Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 7 weitere Fr
Hauptlehrer Fiedler . Rechner : Joh . Marx . Die Vereinsthätigkeit erſtreckte
ſich in erſter Reihe auf Kranken⸗ und Armer ipflege . Bedürftige Kranke

und Wöchnerinnen wurden mit Eſſen , Wein und Wäſcheſtücken unterſtützt .
In der vom Verein unterhaltenen Kleinkinderſchule fand a freiwilligen
Gaben , worunter 170 Meter Baumwollſtoff aus der Großmann ' ſchen Fabrik ,
eine ſtatt . Arme Konfirmanden erhielten Kleidungsſtücke

Beirath :

oder Schuhe . Der Betrieb der Badeanſtalt war durch die ungünſtige
Witterung beeinflußt , ſo daß der Reinertrag ſich nur auf 125 M. belief

Abgegeben wurden 1384 Bäder , hierunter an Arme 50 unentgeltlich .

1 K* E44Bruchſal .

Vorſitzende : Frau Stadtdirektor M ontfo rt Wwe
25

6 weitere Frauen .5
Beirath : Oberbürgermeiſter Dr . Gautier . & D den Wegzug der
Frau Kommerzienrath Henning hat der Verein ein lar ähriges , eifriges
Vorſtandsmitglied verloren . Die Frauenarbeitsſchule nimmt gedeihlichen
Fortgang . Näheres hierüber ſiehe Tabelle . Im Januar und Februar

wurden allwöchentlich 3 Flickaben ide abgehalten . Ueberwachung armer Pflege
inder ; in 3 Fällen wurde für ſolche größere Unterſtützung für Kur⸗ und

Reiſekoſten ſowie Badeſalz
gewäh

rt ( 79 M. ) . Aus geſammelten 787 M.
konnte 177 Kleinen der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule ſowie 53 Waiſenkindert̟
die übliche Weihnachtsbeſcherung bereitet werden . Armenpflege wird meiſtens
in der Weiſe ausgeübt , daß Anweiſungen zum Ankauf von Lebensmitteln
und Kohlen verabfolgt werden ; Wein hat der Verein im Vorrath . An
Bett⸗ und Leibwäſche wurden 69 Stücke abgegeben, ebenſo vieles Kindszeug .
Seitens der Firma Schnabel und Hennin

95gin g dem Verein die Gabe von
1000 M. zu. Außerdem erhielt der Verein 404 M. als Grrag aus Vor

trägen des Lehrerkol llegiums des Gynmaſunns und 101 M. Ertrag eines

Vortrags des Herrn Reallehrers Kemm , endlich für Neujahrskarten 239 M.

Buchen

Vorſitzende : Frau Poſthalter Emele ; 5 weitere Frauen . Beirath :
Oberamtmann Wild. Rechner : Kaufmann Kieſer . & Der Verein iſt
ſeinem Hauptziel , Erwerbung eines eigenen Gebäudes für die Kinderſchule ,
näher gerückt . r Bauplatz iſt für 1500 M. eriporben und ſind für den
auf etwa 7000 M. veranſchlagten Bau bis jetzt etwa 4000 M. zur Ver⸗

fügung , hievon 500 M. Zuwendung aus dem Dispoſitionsfond des Landes
vereins . Mit dem Neubau ſoll im Frühjahr 1895 begonnen werden .

Abhaltung eines Kochkurſes verbunden mit Kinderkochkurs ( Aufwand 83 M. ) .
Den Unterhalt der für Krankenpflege eingeſtellten Schweſter hat die Stadt⸗
gemeinde in dankenswerther Weiſe übernommen . Zur Anſchaffung von
Verbandſtoffen und Linderungsmitteln für arme Kranke wurden 28 M.

ausgegeben , die Verwendung der Krankenſchweſter übertragen . Wegen
Uebernahme der Beaufſichtigung armer Pflegekinder ſteht der Verein in

Unterhandlung mit dem Kreisausſchuß Mosbach .
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Vorſitzende : Frau Sophie Häfelin ; 7 weitere Frauen . Beiräthe

Stadtpfarrer Huhn , Bürgermeiſer Fraaß . E In einem von der Ge⸗

meindebehörde zur Verfügung 4 115 geräum igen Lokal der neuerrichteten

höheren Bürgerſchule wurde für 24 Theilnehrmerinnen mit Aufwand von

126 M. ein Kurs für verſchiedene Handarbeiten , ſowie für 16 Theil⸗

nehmerinnen ein Nähkurs mit 144 M. Aufwand abgehalten . Aufſichts⸗
führung über die Kleinkinderſchule wie bisher . Als

nene Aufgabe hat ſich

der Verein die Einrichtung einer für den Kriegsfall zur Verfügung ſte henden

Verpflegungs - bezw . Uebernachtungs - oder Geneſungs - ⸗Station geſtellt . Auf

Weihnachten wurden 56 Hausarme mit Geld , Kleidungsſtücken und Lebens

mitteln beſchenkt . Hiefür aufgewendete 214 M. wurden theilweiſe aus dem

Ertrag einer Vorleſung und freiwilligen Beiträgen beſtritten .

Diedelsheim ( Amt Bretten ) .

Vorſteherin : Frau Gemeinderath Riſy ; 6 weitere Frauen . Beirath :

Bürgermeiſter Gwinner . 5 fleißige Schülerinnen der Induſtrieſchule
wurden mit dem Büchlein „ Das häusliche Glück für Mädchen “ beſchenkt,
ſowie ſämmtliche Schülerinnen auf Veranlaſſung des Vereins von der

Gemeinde mit einem Geſchenk erfreut ; 2 Mitglieder verabreichten an

2 bedürftige Beſucherinnen Stoff zu Hemden . Aus geſammelten Geldern

wurde in der Kleinkinderſchule eine Chriſtbeſcherung veranſtaltet . Arme

und Kranke erhielten Nahrungsmittel , Wein und Kleider .

Dill - Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) .

Vorſteherin : Frau Thekla Barth ; 8 weitere Frauen . Beirath : Pfarrer
Specht . Rechner : Hauptlehrer Heyd. E Der Verein wurde 1894 neu

—. —
und befaßt ſich vorzugsweiſe mit der Krankenpflege . Ueber die

Thätigkeit — als Pflegerin eingeſtellten Vereinsſchweſter ſeit dem 27 . Juni ,
dem Tage ihresEintritts , vergleiche Tabelle .

Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) .

Vorſteherin : 0 Joſefine Bader ; 5 weitere Frauen . Beirath :

Wilhelm Haſenfratz . & Der neu gegründete Verein wurde von Ihrer

Königl . Hoheit der Großherzogin mit 50 M. und von Ihrer Durchlaucht
der Fürſtin zu Fürſtenberg mit 25 M. beſchenkt . Die Thätigkeit des Vereins

erſtreckte ſich vorerſt auf Unterſtützung armer und kranker Perſonen .

Donaueſchingen .

Präſidentin : Ihre Durchlaucht die Fürſtin Dorothee zu Fürſten⸗

berg ; 9 weitere Frauen . Beirath : F. F. Hof⸗ und Kabinetsrath Gut⸗

mann . & Im Intereſſe des Geſammtvereins wurden bei der am 13 . Sept .

1894 in Tauberbiſchofsheim ſtattgehabten Landesverſammlung 3 Anträge

eingebracht ; außerdem die Gründung von Zweigvereinen in den Nachbar⸗
orten Wolterdingen , Oefingen und Döggingen mit Erfolg angeſtrebt .
Beſondere Fürſorge wurde dem Ameliebad in Dürrheim gewidmet . Von
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der Durchl . Frau Präſidentin wurde die Herſtellung und Ausrüſtung

großen Schlafſaales übernommen und die Koſten eines vierwöchigernenthalts von 4 Kindern beſtritten . Allwöchentlich haben Vorſtanndsdamen
abwechſelnd der Badanſtalt Aufſichtsbeſuche gemacht . Aus dem Erträgniz
eines Konzerts des Frauenchors ( 145 M. 50 Pf Wunten für das Bad
50 große und 30 kleinere Badetücher angeſchafft werden . Zu den für
Anſtalt 1893 in Donaueſchingen geſammelten 11074 M . kamen weitere
Am 20 . September 1894 wurde Verein die hohe Ehre zu Theil ,
Königl . Hoheit die Großherzogin anläßlich eines Beſuches des Ame
bades begrüßen zu können . Der Aufſicht eines beſonderen Comite ' s unter
ſtehen 35 Pflegekinder ; auch auf e andere 7 95 von deren mangelhaften
Pflege oder ſittlichen Ge tand Kenntniß erhalten hatte , erſtreckte
ſich die Vereinsfürſorge inter 1893/94 und 1894/95

jeweils an 2 Wochenabenden ve runſtultete Flickkurſe waren von 36 bezw
33 Theilnehmerinnen beſucht . Zu den Lehrkoſten wurden ſeitens d

Präſider itin 50 M. zugeſchoſſen und von derſelben 3 der beſten Schü 10
des erſteren Kurſes als Erinnerun gspreis je mit einem Kochbuch mit eigen —
händiger Widmung beſchenkt und die Beſucherinnen des diesjährigen Kurſes
von Hochderſelben mit einer Chriſtbeſcherung erfreut . Im Oktober wurde
für 10 junge Damen ein achttägi ger Buchbindereikurs veranſtaltet . Ferner

Abhaltung zweier Kochkurſe für Erwachſene und einer für 12 Fortbildung
ſchülerinnen . ( 1518 M. 63 Pf . Einnahme , 1297 M. 30 Pf . Ausgabe
An Arme und Kranke wurden 309 Portionen Krankenkoſt , außerdem Milch ,
Wein , Brot und Fleiſch , ſowie 15 Soolbadkarten verabreicht ( Geſamm
aufwand 307 M. 17 Pf. ). Die Einſtellung einer auf Vereinskoſten

gebildeten Wärterin für Wöchnerinnen hat ſich ſehr ſegensreich erwieſen .
Der feſte Gehalt derſelben in Höhe von 200 M. wird von der Fi
präſidentin und der Stadtgemeinde je hälftig beſtritten . Arme Wöchnerinnen
werden unentgeltlich ve

erhflegt
Die Wärterin hat während ihrer /öjährigen

Thätigkeit an 140 Tagen gepflegt , hievon 58 Tage gegen Vergütung . Für

Wochenbettpflegen bei Bedürftigen wurde verſchiedenes Bettzeug angeſchafft .
Einnahme der Wöchnerinpflege 207 M. 75 Pf . , Ausgabe 384 M. 01

dorDel

Durlach .

Vorſitzende : Frau Oekonomierath Koch Wittwe ; 11 weitere Frauen
Beiräthe : Dekan Bechtel , Oberamtmann Holtzmann , Stadtpfarrer
Specht . & Für die einzelnen Zweige der Vereinsthätigkeit wurden beſondere

Abtheilungen gebildet und zwar : Abtheilung ! Kinderbeaufſichtigung .
Vorſteherin : Frau Oberkirchenrath Mühlhäußer Wittwe ; 2 weitere
Frauen . Die Behandlung 1 Verpflegunig der beaufſichtigten 10 Pflege
kinder wurde durchſchnittlich

für
gut befunden . Auf Weihnachten gelangten

an die Pflegeeltern 34 M. als Prämien zur Vertheilung . Abtheilung II .
Armen⸗ und Krankenpflege . Vorſteherin : Frau Oekonomierath Koch

— 2 weitere Frauen . Arme und Kranke wurden durch Geld und

Verabreichung von 1882 Portionen Eſſen unterſtützt . Aufwendung von
99 M. zur Anſchaffung von Leibwäſche und Bettzzeug für bedürftige Kranke
und 42 M. für Konfirmandenkleidung. Abtheilung III . Kleinkinder —
ſchule . Vorſteherin : Frau Stadtpfarrer Specht ; 2 weitere Frauen . Die
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von etwa 280 Kindern beſuchte Kinderſchule

herrſchender Scharlachepidemie
5 Wochen

geſch
hloſſen werden , welche Zeit

zur endgiltigen Herſtellung des 1893 neu erſtellten dritten Saales benutzt
wurde . Den Kindern wurde , wie auch den beaufſichtigten Pflegekindern ,
eine Weihnachtsfeier bereitet . Abtheilung . Handarbeitsunterricht
und Frauenarbeitsſchule . Vorſteherin : Frau Fabrikant Wickert ;
2 weitere Frauen . Die Handarbeitsſchule

—
von 43 Theilnehmerinnen

beſucht und erforderte 920 M. Aufwand . Betheiligung an der am 30 . und
31 . März 1894 veranſtalteten Ausſtellung von Arbeiten aus den Hand —
arbeitsſchulen der Volksſchulen des Amtsbezirks Durlach . Eine weiter
vorgeſehene Abtheilung M für Kochſchule konnte wegen Mangel an
Betheiligung leider nicht in ' s Leben treten .

le mußte im Frühjahr wegen

Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) .

Vorſteherin : Frau Chriſtine Kiefer ; 2 weitere Frauen . Beiräthe :

Hauptlehrer Sambel und Bürgermeiſter Zentner . Unterſtützung einer
armen kranken Frau durch Geld . Zu Weihnachten wurden die Schulkinder
vom Verein mit Schulartikeln und durch die Gemeinde mit ?Bretzeln beſchenkt

ürrheim ( Amt Villingen ) .

Vorſteherin : 33 Greif Wittwe ; 4 weitere Frauen .
Beirath : Bürgermeiſter Schrenk . Der frühere verdienſtvolle weitereD

Beirath , Salineverwalter Schlechter , wurde als Oberzollinſpektor nack
Lörrach verſetzt . Die Thätigkeit des Vereins beſchränkte ſich hauptſächlich
auf Armenpflege. Außer Geldunterſtützungen wurden an bedürftige Kranke
140 Portionen Eſſen von verſchiedenen Mitgliedern verabfolgt . 4 Erſt
kommunikanten erhielten zur Beſchaffung von Kleidern einen Zuſchuß . Auf
Weihnachten wurden 16 arme Kinder mit Kleidungsſtücken beſchenkt . Durch
Vermittelung der Vereinsleitung erfolgte die Ausbildung einer Landkranken —

pflegerin , welche auf 1. Oktober 1894 ihre Thätigkeit aufnahm . Der
Verein iſt mit der Leitung und Bea ufſichtigung dieſer Thätigkeit beauftragt .
Am 20 . September beſuchte Ihre Königl. Hoheit die Großherzogin in

Begleitung Ihrer Durchlaucht der Fürſtin zu F ürſtenberg das Kinder⸗
ſoolbad , bei welchem Anlaſſe die Mi tglieder des Vereins die hohe Protektorin
begrüßen zu dürfen die Ehre hatten .

Eberbach .

Vorſteherin : Frau M. Knecht⸗Frey Wittwe ; 9 weitere Frauen .
Beiräthe : Altbürgermeiſter Knecht , Bürgermeiſter Dr . Weiß , Stadtpfarrer
Schück , Stadtpfarrer 3 Bez . ⸗Arzt Dr . Fröhlich . Rechner : Kauf⸗
mann Alt . Die bisherige langiährige, um den Verein hochverdiente
Vorſteherin , Frau

—— Heuß , trat aus Geſundheitsrückſichten im Laufe
des Jahres zurülck Die Scheidende wurde ſowohl von Ihrer Königl . Hoheit

der Großherzo gin, als auch von den Vorſtandsmitglliedern durch ehrende
Geſchenke erfreut . Der Kleinkinderſchule wurd defortgeſetzte Fürf ſorge zugewendet
und die Kleinen aus freiwil . Gaben ( 280 Mk . 50 Pf . ) mit einer Weih⸗

nachtsbeſcherung erfreut . Der Vereinsauffſicht unterſtanden 45 Pflegekinder ,
bezüglich deren Ver rpflegung ſich keine Anſtände ergaben . Die Krankenpflege
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